
Drama in Isère: Gesamte Familie stirbt beim Absturz eines
Privatflugzeugs
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Gegen 16:50 Uhr am Samstag, den 21. Mai, stürzte ein Sportflugzeug unweit des
Skigebiets Sept Laux in der Region Isère ab.

Fünf Menschen, darunter vier Mitglieder einer Familie, wurden am Samstagnachmittag beim
Absturz eines Sportflugzeugs in der Nähe von Les Adrets im Belledonne-Massiv getötet, wie
die Feuerwehr berichtete.

Das Flugzeug befand sich auf einer Lufttaufe und war vom Flugplatz Le Versoud in der Nähe
von Grenoble gestartet. Das Flugzeug stürzte gegen 16.30 Uhr in der Nähe der Ortschaft „Les
Fournelles“ ab, kurz nachdem es mit „einer Familie, die eine Lufttaufe absolvierte“ an Bord
abgehoben hatte.

Das Wrack des kleinen Sportflugzeugs, dessen Rundflug eine halbe Stunde dauern sollte,
brannte vollständig aus. Die Leichen von vier Erwachsenen und einem Kind konnten noch
nicht identifiziert werden, berichtet die Feuerwehr, die von Zeugen des Unfalls alarmiert
worden war.

Zeugen, die gesehen hatten, wie ein Flugzeug hinter Bäumen verschwand, hatten
den Alarm ausgelöst. Laut der Zeitung Le Dauphiné Libéré wurde eine Untersuchung zur
Absturzursache eingeleitet.


